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Anfrage zum Zustand der Strafleninfrastruktur in der Hansestadt
Liineburg

Sehr geehrte Frau Oberbiirgermeisterin,
zur nachsten Ratssitzung am 01.02.2024 stellen wir die folgende Anfrage:

In der vorletzten Ratssitzung am 29.11. 2023 haben wir eine dringende
miindliche Anfrage gestellt wie die Hansestadt Liineburg mit der Vielzahl an
Schlaglochern umgeht, da diese immer grofier werden zu scheinen. Die Antwort
der Zustandigen Bereichsleitung war. Dass die AGL hier tiglich im Einsatz ist,
um die Schlaglocher zu beseitigen und es ja nicht der erste Winter sei, in dem
dies passiert.

Gerade nach den letzten Frost- und Schneetagen haben die Biirger aber auch
wir den Eindruck das die Reparaturkolonne nicht mehr Hinterherkommt. Und
die StrafReninfrastruktur der Hansestadt leidet. Selbst der so wichtige Stadtring
hat an diversen Stellen wie in der Hindenburgstr, der Schief3grabenstrafie und
auch am weifsen Turm diverse grofde Schlaglécher bzw. Fehlstellen. Diese
werden teilweise nur mit Baken abgesichert sind. Hier verfestigt sich der
Eindruck aus dem November das akuter Handlungsbedarf besteht.

Aus diesem Grund Stellen wir folgende Fragen:

1. Wie beurteilt der zustdandige Fachbereich den Zustand der Strafden- und
Radweginfrastruktur?

2. Gibt es eine Prioritatenliste und wenn ja wie wird die Abgearbeitet?
3. Welche Reparaturverfahren werden zur Zeit angewendet?

4. Gibt es Alternativen zu den Verfahren welche zur Zeit angewandt
werden?

5. Reichen die Haushaltsmittel 2024 aus, um die Strafden und
Radweginfrastruktur so instand zu setzen das grofiere Folgeschaden
durch notdiirftige kostenglinstige Reparaturverfahren vermieden
werden kénnen?
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6. Welche Mafdnahmen sind in 2024 geplant um im Winter 2024 /25 nicht
wieder so viele Schiaden zu haben?

7. Aus Verwaltungssicht, welchen Beschluss kann bzw. sollte der Rat
fassen um das Problem kurz, mittel und vor allem Langfristig zu
Losungsorientiert zu unterstiitzen damit unsere Strafdeninfrastruktur
nicht weiter verfallt?

8. Auch Nebenstrafie in den diversen Stadtteilen sind betroffen, wie ist
hier die Instandsetzung geplant und wie lange wird dies dauern.

Mit freundlichesyGriifien
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1. Wie beurteilt der zustindige Fachbereich den Zustand der StraBen- und Radweginfrastruktur?

Der Zustand der StraBen und Radwege im Lineburger Stadtgebiet ist grundsatzlich mit der Schulnote
befriedigend einzustufen.

In den letzten Monaten sind aufgrund von starken Niederschlagen und anschlieBendem Frost starke Frost-
und Tausalzschaden entstanden. Da sich mittlerweile das Wasser aufgrund der hohen Mengen in den
oberen Tragschichten befindet, ist der StraRenaufbau bei Frost umso sensibler. Ausbriiche und
Aufwolbungen des Asphalts sind die Folge.

Diese Probleme sind nicht nur in Lineburg, sondern im gesamten norddeutschen Raum in diesem Jahr
verstarkt vorhanden.

2. Gibt es eine Prioritdtenliste und wenn ja, wie wird sie abgearbeitet?

Der Bereich StraRen- und Briickenbau fihrt eine Prioritatenliste zur Instandsetzung von Strallen. Diese wird
nach jedem Winter aktualisiert, mit MaRnahmen versehen und im Ausschuss fiir Bauen und
Stadtentwicklung vorgestellt. AnschlieRend werden die MaBnahmen o6ffentlich ausgeschrieben und
umgesetzt. Die Prioritatenliste zu Fahrbahndecken- und Gehwegsanierungen aus 2023 wurde zuletzt am
21.08.2023 vorgestellt (VO/10721/23).

3. Welche Reparaturverfahren werden zurzeit angewendet?

Die Beseitigung von Kleinstschaden im Bereich von Strallen, Briicken, Geh- und Radwegen, sowie von
Schlaglochern obliegt gem. Geschaftsbesorgungsvertrag der AGL. Die AGL verarbeitet als Notreparatur
folgende Kaltasphalte:

— Easyasphalt (Einbau nur bei Plustemperaturen)

- Eka Reparaturasphalt (Verarbeitung von -20 bis +50 Grad)

- Gummiasphalt (hartet durch dynamische Verdichtung aus)

- Kaltasphalt (glnstigste Losung, aber wenig bestandig)

- Thermoplastischer Asphalt (kann nur heil’ verarbeitet werden).
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Fiir Fahrbahninstandsetzungsmalinahmen ist der Bereich StraBen- und Briickenbau zustandig. Hier werden
fiir unterschiedlichste Schadensbilder entsprechende Instandsetzungsverfahren angewendet:

- DSK, Dinnschicht im Kalteinbau (geeignet in WohnstraRen, um rissigen Oberflachen wieder zu
verschlieBen-kostenginstig)

- DSH-V, Dinnschicht im HeiReinbau (wird gewahlt zur Lirmoptimierung, allerdings muss dafir die
Binderschicht in einem guten Zustand sein)

- Erneuerung von Asphaltdeckschichten (abhdngig von darunterliegenden Schichten, z.B. Pflaster)

- Erneuerung von Trag- und Binderschicht einschl. der Deckschicht (Grunderneuerung einer
Fahrbahn-sehr kostenintensiv, aber auch forderfahig)

4. Gibt es Alternativen zu den Verfahren, welche zurzeit angewandt werden?

Fir das Verfillen und Beseitigen von Schlagléchern gibt es kostenintensivere Verfahren, die der Bereich
StraBen- und Briickenbau aufgrund des aktuellen Schadensbildes auf unseren StraBen bereits in der
Erprobung hat:

— Gussasphalt (Schlaglochausblasen, Asphaltreste ausbrechen, Gussasphalt im HeifReinbau
einbringen, Oberfldche verschlieRen)

Folgende Verfahren werden zeitnah getestet:

- Blowpatcher (Schlagloch ausblasen, Haftkleber aufbringen und bituminierten Splitt einbringen und
anwalzen-zeitintensiv, Achtung Verkehr kommt zum Stillstand)

- DSK im Handeinbau (Unterlage reinigen, Kaltmischgut einbringen und Einbau per Hand-
Verkehrsfreigabe nach 30 Minuten)

- Rissesanierung (Aufschneiden der Risse, Reinigung, Fugenvergul3, Abstreuen-vorbeugend gegen
Schlaglécher)

5. Reichen die Haushaltsmittel 2024 aus, um die StraBen- und Radweginfrastruktur so instand zu setzen,
dass groBere Folgeschaden durch notdiirftige kostengiinstige Reparaturverfahren vermieden werden
konnen?

In diesem Jahr stehen 200.000€ fiir Instandsetzungsarbeiten an Straflen und 75.000€ an Radwegen im
konsumtiven Bereich zur Verfligung. Zusatzlich sind diverse investive MaBnahmen geplant, die
strukturverbessernd sind. Auch bei Projekten, die zur Forderung des Radverkehrs dienen, werden die
StralRenbereiche mit erneuert.

Zurzeit wird eine Bestandsaufnahme der aktuellen Schadensbilder der Strallen und Radwege erstellt.
AnschlieBend werden diese analysiert und priorisiert.

Es kann bereits jetzt die Aussage getroffen werden, dass die zur Verfliigung stehenden Finanzmittel nicht
ausreichen werden.
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6. Welche MaRRnahmen sind in 2024 geplant, um im Winter 2024/25 nicht wieder so viele Schiden zu
haben?

Versuchsweise werden neue Verfahren zur Beseitigung von Schlaglochern getestet, sowie prioritar
schlechte Fahrbahnen instandgesetzt. Dieses ist das Kerngeschaft der Ingenieure aus dem Tiefbau.

Der grundsatzliche Zustand der StraBen in Lineburg ist dhnlich zu bewerten , wie der Stralenzustand in
anderen Stadten. Heute kann noch nicht vorhergesagt werden, wie aggressiv der nachste Winter fiir die
bestehende Infrastruktur sein wird. Die Winter der letzten Jahre waren vergleichsweise mild und es traten
Frost- und Tausalzschaden in einem normalen Mal auf. Dieses ist auch anhand der Beschaffungskosten der
AGL von Kaltmischgut nachzuvollziehen.

7. Aus Verwaltungssicht, welchen Beschluss kann bzw. sollte der Rat fassen, um das Problem kurz, mittel
und vor allem langfristig und lI6sungsorientiert zu unterstiitzen, damit unsere StraBeninfrastruktur nicht
weiter verfallt?

Die Verwaltung wird im Ausschuss fiir Bauen und Stadtentwicklung innerhalb der ndachsten zwei Monate zu
der Bestandsaufnahme, Analyse und Prioritdatensetzung berichten. Aullerdem werden Kostenschatzungen
fiir die Beseitigung der Frostschaden und den Erhalt unserer Infrastruktur erstellt.

Sollten zusatzliche Haushaltsmittel bendtigt werden, wirden diese im Rahmen der nachsten
Haushaltsplanberatungen angemeldet werden.

8. Auch NebenstraBBen in den diversen Stadtteilen sind betroffen, wie ist hier die Instandsetzung geplant
und wie lange wird dies dauern?

In den letzten Jahren wurden sehr viele WohnstraRen mit DSK (Diinnschicht im Kalteinbau) erfolgreich
instandgesetzt. Dieses Verfahren soll auch weiterhin praktiziert werden.

gez. Hesebeck

Dauer der Bearbeitung: 1,5 Stunden

Kosten fiir die Erarbeitung der Stellungnahme: 133,00 €



	Vorlage
	Anlage 1: 24_01_17 Anfrage Zustand der Straßeninfrastruktur FDP-Fraktion
	Anlage 2: Antwort_VO11117_Straßeninfrastruktur aktualisiert

